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6. Notiere zu den folgenden Situationen einen korrekten Term und rechne ihn aus.

 a) Am Nachmittag war die Temperatur bei 3°. In der Nacht sinkt sie um 8°. 3 – 8 = -5

 b) Pascale ist im 3. Untergeschoss und fährt 18 Stockwerke hinauf. -3 + 18 = 15

 c) Niko hat noch 50 CHF auf seinem Konto. Am Bankomat bezieht er 50 – 150 = -100

  150 CHF.

 c) Jan hat 15 CHF Schulden. Jetzt kommen noch 12 CHF Schulden dazu. -15 + (-12) = -27

 d) Alessia hat 30 CHF Schulden. Zum Geburtstag erhält sie 200 CHF. -30 + 200 = 170

 d) Jill hat 20 CHF Schulden. Sie staunt nicht schlecht, als ihr 35 CHF -20 – (-35) = 15

  Schulden erlassen werden. 

7. Im Säulendiagramm rechts siehst du die
 Veränderung der Mitgliederzahlen eines
 Vereins in den Jahren 2009 bis 2012.

 a)  Um wie viele Personen hat sich die 
  Mitgliederzahl im Jahr 2010 verändert? 
  Sind es mehr oder weniger geworden?

  Es sind 15 Personen mehr.

 b) In welchem Jahr hat sich die Mitgliederzahl
  am meisten erhöht? Um wie viele Personen?

  2011 um 17 Personen

 c) Ende 2008 waren 50 Personen im Verein.
  Wie viele waren es Ende 2012?

  71 Personen

 d) In einem der vier Jahre wurde ein neuer
  Präsident eingesetzt. In welchem Jahr?
  Könntest du dir vorstellen, warum und 
  was daraufhin geschehen ist?

  mögliche Antwort:

  (Ende) 2009 / (anfangs) 2010 wurde ein

  neuer Präsident eingesetzt, weil unter der

  alten Leitung zu viele Personen austraten.

  Daraufhin sind wieder mehr Personen beigetreten.

  (Andere Schlussfolgerungen um 2009/2010 möglich.)
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1
Punkte im Koordinatensystem einzeichnen 1

Zeichne die folgenden Punkte ins Koordinatensystem ein.

A (-9/7) B (-7/9)
C (7/9) D (9/7)
E  (9/-7) F  (7/-9)
G  (-7/-9) H  (-9/-7)
I (-5/7) J  (-5/5)
K  (5/5) L  (7/5)
M  (5/-5) N  (5/-7)
O  (-5/-5) P  (-7/-5)

Verbinde folgende Punkte 
zu Streckenzügen:

A – B – C – D – E – F – G – H – A

B – P – M

H – N – K

J – L – F

O – I – D

Bemale die entstandenen Flächen
mit verschiedenen Farben.

Gehe nochmals gleich vor:

A (3/9) B (9/3)
C (3/-3) D (1/-5)
E (-3/-5) F (-3/-9)
G (-9/-3) H (-3/3)
I (-1/5) J (1/5)
K (1/7) L (3/5)
M (-1/1) N (3/1)
O (1/-1) P (-3/-1)
Q  (-1/-7) R (-1/-5)

Streckenzüge:

A – B – C – .... – K – A

A – L – J F – Q – R

H – P – M – I D – O – N – C

M – N O – P
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